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Im Rahmen einer Festveranstaltung des Landtages Brandenburg 
wurde heute die Verabschiedung von Dr. Thomas Apelt aus dem 
Amt und die Einführung von Christoph Weiser in das Amt des 
Präsidenten des Rechnungshofes des Landes Brandenburg feierlich 
begangen. 
 
Der Einladung von Parlamentspräsident Gunter Fritsch in den 
Plenarsaal des Landtages folgten zahlreiche Gäste - darunter 
Präsidentinnen und Präsidenten der Rechnungshöfe anderer 
Bundesländer, Abgeordnete des Land- und des Bundestages, 
Verfassungsgerichtspräsident Jes Möller sowie Mitglieder der 
Landesregierung und Staatssekretäre aus Bundesministerien. 
 
In seiner Begrüßung unterstrich Landtagspräsident Fritsch, wie 
ausgezeichnet Dr. Apelt dem Verfassungsauftrag, die Haushalts- 
und Wirtschaftsführung der gesamten Landesverwaltung zu prüfen, 
in seiner Funktion als Rechnungshofpräsident nachgekommen ist: 
„Seine Arbeit war stets durch hohen Sachverstand, Neutralität und 
Transparenz gekennzeichnet. Gleichzeitig hat er sein Amt jedoch mit 
viel Herz und Leidenschaft ausgefüllt und ließ Fairness und 
Fingerspitzengefühl nie vermissen.“ Fritsch zollte dem scheidenden 
Präsidenten im Namen aller Abgeordneten Respekt für dessen 
Leistungen, auf die er nun im Ruhestand mit Recht stolz 
zurückblicken könne. „Guter Rat im Vorfeld war bei Ihnen nie teuer, 
es lag Ihnen immer daran, potenziellen Schaden vom Land 
abzuwenden. Ihre Amtszeit hat dem Rechnungshof und der 
Finanzkontrolle in Brandenburg gut getan!“ 
 
Dem neuen Amtsinhaber wünschte Fritsch ebenso viel Ausdauer, 
Spürsinn und vor allem Freude bei der Arbeit: „Das Wahlergebnis 
von Christoph Weiser ist Ausdruck großer Einigkeit in Bezug auf 
seine hervorragende Kompetenz. Ihr Kollegium und Ihr fleißiger 
Mitarbeiterstab werden Sie zweifelsfrei dabei unterstützen, 
bevorstehende Herausforderungen erfolgreich zu meistern und 
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Brandenburg als sympathisches Land, in dem man gerne arbeitet und 
lebt, kennenzulernen.  
 
Festredner Prof. Dr. Karl-Heinz Binus, Präsident des Sächsischen 
Rechnungshofes, dankte Präsident Apelt für sein Engagement: „Dr. 
Apelt hat während seiner Amtszeit den Standpunkt des Rechnungshofs 
beharrlich und kompetent vertreten. Er hat viele Dinge angestoßen und 
verändert und damit die unabhängige Finanzkontrolle gestärkt." Als 
derzeitiger Vorsitzender der Konferenz der Rechnungshofpräsidenten 
begrüßte Binus zudem Christoph Weiser im Kollegenkreis. 
 
Vor seinem Amtsantritt am 1. November 2012 war Christoph Weiser als 
Unterabteilungsleiter im Bundesministerium der Finanzen tätig. Seine 
vielfältigen Berufserfahrungen und bisher wahrgenommenen 
Führungsverantwortungen, im Rahmen derer der Jurist durchgehend mit 
den Themen Öffentliche Haushalte und Finanzen befasst war, 
überzeugten nicht nur den Fachausschuss, sondern auch die Mehrheit 
aller Abgeordneten, die ihn im Rahmen der Landtagsitzung am 29. 
August 2012 mit großer Mehrheit zum neuen Präsidenten wählten. 
 
Nach Eberhard Fricke (1991-1995), Dr. Horst Maschler (1995-1998), 
Gisela von der Aue (1998-2007) und Dr. Thomas Apelt (seit 2007) ist der 
1959 in Nordrhein-Westfalen geborene Christoph Weiser (Biografie 
beigefügt) der fünfte Präsident des Landesrechnungshofes. 


